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Felix Austen

Deutschland unter Strom: Wie
wir die Energiewende in 10
Jahren stemmen
19. August 2016

Die komplette Energiewende ist möglich. Und zwar schnell, wenn

wir es richtig anstellen. Ein Blick in die Kristallkugel zeigt, wie

unsere Welt schon in 10 Jahren aussehen kann.

Am 15. Mai 2016 verkündete Simon Neumann, Mitarbeiter bei Greenpeace,

auf Twitter, #1 wovon Umweltschützer seit Jahrzehnten träumen:

Heute 14h wurde Strombedarf in Deutschland erstmals 100% durch

Erneuerbare gedeckt.

Das erste Mal in der Geschichte der Menschheit produziert eine

große Industrienation mehr Strom aus Sonne, Wind, Wasserkraft

und Biomasse, als das ganze Land verbraucht. Ob Laptops,

U-Bahnen oder Ampeln: Alles läuft »öko«. Für einen kurzen

Moment am sonnigen Nachmittag dieses Pfingstsonntags, so

scheint es, herrscht in Deutschland saubere Energie-Zukunft.

Langsam ist es in den Köpfen der Bevölkerung und der Politiker 

angekommen: Dass der Energie-Unabhängigkeits-Tag eine 

entscheidende Marke ist im Kampf gegen den Klimawandel und für
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eine unabhängige und global gerechte Energieversorgung. Und: Er

zeigt den Skeptikern, dass unser energiesüchtiges Land ohne Kohle

und Öl rund laufen kann, ohne zusammenzubrechen. Erneuerbare

sind das natürliche Substitut, auf das wir setzen müssen, wenn wir

weiterhin friedlich und in Wohlstand leben wollen. Denn mit Öl und

Kohle hat das früher oder später ein Ende *1 – ob wir es wollen oder

nicht.

Die Türe stand offen – und wir sind
durchgegangen

24. Mai 2026, 10 Jahre später. Heute wissen wir, dass die Geschichte

hinter dem Tweet nur halb so gut war, wie sie auf den ersten Blick

aussah. Einerseits, weil sich die Meldung wenig später als falsch

entpuppte: Der Tweet basierte auf groben Prognosen, die

tatsächlichen Werte waren damals immer erst im Nachhinein

abrufbar. #2 Mit 82% Erneuerbaren, wie es sich im Nachhinein

herausstellte, war es dennoch ein Rekordtag für Deutschland. Nicht

schlecht für den Anfang.

Nie hat Deutschland einen so hohen Anteil seines Stromverbrauchs mit

Erneuerbaren gedeckt wie am 15. Mai 2016. Der Vergleich zu einem

dunklen Werktag im Winter zeigt, wie stark Sonne und Wind schwanken.

Quelle: Agora Energiewende

Vor allem aber verbrauchten wir Deutschen damals nur etwa ein

Drittel unserer Energie in Form von Strom. #3 Die beiden weiteren

Drittel flossen jeweils in den Verkehr und in die Wärmeerzeugung.

Doch mit Strom, wie ihn Wind- und Sonnenkraft liefern, konnten

Autos mit Verbrennungsmotoren und Öl- oder Gas-Heizungen

damals wenig anfangen. Sie haben keine Stecker, sondern

Tankstutzen und Öl-Kessel. Die meisten unserer Maschinen

interessierten sich damals schlicht nicht für Volt und Ampere,

sondern hörten auf Oktanzahl und Brennwert.
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Der Tweet, den wir heute Mittag, am Pfingstsonntag im Frühjahr

2026 absetzen, hat eine ganz andere Bedeutung:

Das Echo ist groß. 10 Jahre sind seit dem ersten Fehlalarm zu 100%

Erneuerbarem Strom vergangen.

Seitdem ist viel geschehen: Politik und Gesellschaft haben sich am

Riemen gerissen. Nachdem der Pariser Vertrag *2 unterschrieben

worden war, erteilte das Verfassungsgericht ein Verbot für den

Bezug und Vertrieb von »Blut-Öl«. #4 Und spätestens, als zum 1.

Januar 2022 ein internationaler Emissionshandel #5 in Kraft getreten

ist, an dem sich sage und schreibe alle 195 Länder des Paris

Klimaabkommens #6 beteiligen, haben saubere Technologien und

ein umweltfreundlicher Lebenswandel leichtes Spiel.

Wie in 10 Jahren aus 82% sauberem Strom 100% sauberer Strom,

sauberes Heizen und sauberer Verkehr wurde:

Die leichteste Übung: Die Strom-Wende

Ich schaue aus dem Fenster und sehe 2 Schichten blau. Die Dächer

meiner Nachbarn sind inzwischen komplett mit Solarzellen besetzt,
*3 sie schimmern in dunklem Farbton, darüber der strahlend helle

Himmel. Was sich zuvor schon angedeutet hat, ist spätestens seit

dem Carbon-Trading-Gesetz fix: Den eigenen Sonnenstrom zu

produzieren, kostet nur noch einen Bruchteil im Vergleich zu

gekauftem Strom aus dem Netz. #7 Vor einem halben Jahr hat

deshalb auch der letzte in unserer Straße den Stromanbieter

gewechselt. Dieser springt aber ohnehin nur noch im Notfall ein, im

Winter und wenn einige Tage die Sonne wegbleibt.

Denn normalerweise sind die Nachbarn und ich mit den Solarzellen 

und den Akkus im Keller gut bedient. Die Stromspeicher sind so 

erschwinglich und effizient geworden, dass inzwischen jeder einen 

hat. An den meisten Tagen kann ich darin so viel selbst
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produzierten Strom vom Dach unterbringen, dass er mich und

meine Familie durch den Abend und den nächsten Morgen bringt. #8

An so einem sonnigen Tag im Mai jedenfalls könnte ich noch eine

zweite Familie mitversorgen.

Für die Menschen in den Städten, die in Mietwohnungen ohne

eigenes Dach leben, reicht die Windkraft gut aus. Vor allem durch

das sogenannte Repowering ist die Menge an Windstrom stark

gestiegen, ohne dass Deutschland vollgepflastert wäre mit

Windrädern. Dabei haben die Betreiber einfach die alten Windräder

durch neue, höhere ersetzt, die auf derselben Fläche fast 3 mal so

viel Strom erzeugen, wie die alten Masten. #9 Die Akkus aus der

ersten großen Welle von Elektroautos, die 2018 durch Deutschland

rollte, sind inzwischen zu schwach für die Autobahn. Sie stapeln

sich jetzt in großen Hallen #10 der Netzbetreiber in den Vorstädten.

Weht der Wind, werden sie aufgeladen, herrscht Flaute, versorgen

die großen Akku-Farmen die Städte mit Strom.

Der Strom, den die ausrangierten Auto-Akkus tanken, reicht

meistens für die nächsten 1-2 Tage. Um den Strom aus der

energiestrotzenden Jahreszeit, dem Sommer, in den energiearmen

Winter zu retten, hat sich eine weitere Technik als zuverlässig

erwiesen: Das Power-to-Gas-Verfahren. Energiebetreiber und

Bürgergenossenschaften haben überall im Land Wasserspalter

aufgestellt, sogenannte Elektrolyseure, *4 die mit Wind- und

Sonnenstrom Wassermoleküle auftrennen. Die Geräte produzieren

so energiehaltigen Wasserstoff, den wir in das bestehende Gasnetz

einspeisen, *5 das das energiereiche Öko-Gas wie in einem

Konservenglas über Monate hinweg frisch hält. Fast das einzigige

Nebenprodukt: reiner Sauerstoff. *6 Im Winter jagen wir das Gas in

Kraftwerke und Brennstoffzellen und voilà: Die Sonne aus dem Juli

wärmt meinen Glühwein im Dezember. Und Wasser haben wir ja

zum Glück mehr als genug. *7

So können wir unseren Energiehunger nicht nur an einem Feiertag 

im Mai stillen, wenn Fließbänder und Maschinenparks in den
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Industriegebieten stillstehen und die Menschen frühstücken und

spazieren gehen, anstatt zu schweißen oder vor dem PC zu sitzen.

Es macht die Energiewende sattelfest für die kalten Werktage im

Februar, wenn gearbeitet und geheizt wird. Da liefen vor 10 Jahren

die Kohlekraftwerke noch auf Hochtouren.

Tesla, Golf & U-Bahn: Die
Mobilitäts-Wende

Dass wir beim Strom die 100%-Marke geknackt haben, war ja schon

im Juni 2018 der Fall.

Viel erstaunlicher waren die großen Sprünge im Verkehr, der diesen

Mai ebenfalls erstmals komplett ohne CO2-Ausstoß ausgekommen

ist. *8

Das liegt vor allem daran, dass viel weniger Leute selbst fahren als

früher. Denn die CO2-Steuer hat den öffentlichen Nahverkehr so

viel günstiger werden lassen im Vergleich zum Individualverkehr,

dass die Zahl der Autobesitzer stetig abgenommen hat. Bei

deutschlandweiten Zugtickets ab 13 Euro denken wir schon zweimal

nach. Und der massive Ausbau von Radwegen hat einen Großteil der

Pendler zum Zweirad bewegt – ob mit oder ohne elektrischen

Antrieb.

Aber auch für die Auto-Narren hat sich einiges geändert: Denn als

die Menschen vor 10 Jahren anfingen, die neuen Tesla-Modelle

»schick« zu finden, waren die zugegebenermaßen für den Großteil

der Bevölkerung viel zu teuer. Mit der CO2-Steuer und den viel

besseren, leichteren und schneller ladbaren Akkus *9 hat es aber

keine 4 Jahre mehr gedauert, bis immerhin auf 4 der 10

Hauseinfahrten in unserer Straße Teslas sowie die Nachzügler von

VW und Co. standen.
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Ich selbst wäre auch fast in Versuchung geraten. Allerdings wurden

die Elektroautos schnell von einem Trend überholt, den lange Zeit

kaum jemand auf dem Schirm hatte: Die Umrüstung von Benzin-

und Dieselmotoren auf Erdgas. #11 Technisch ist das ein alter Hut;

steigende Benzinpreise und das immer günstigere und

klimafreundliche Wind- und Sonnengas aus dem

Power-to-Gas-Verfahren haben die alte Technik aber ganz schnell

zum Kassenschlager gemacht. #12 Bei mittlerweile 30 Cent pro Liter

Grün-Gas im Vergleich zu 1,90 Euro für den Liter Diesel haben sich

inzwischen nicht nur 5 Parteien in unserer Straße für die

Umrüstung ihres alten Wagens entschieden. Auch ich selbst habe

lieber den alten Golf umbauen lassen und fahre jetzt – Tesla hin,

Tesla her – mit klimafreundlichem Gas durchs Land. Und tanken

kann ich so auch zu Hause, #13 der Gasanschluss liegt schließlich seit

Jahrzehnten.

Die Welt als Kühlschrank: Die
Wärme-Wende

Jetzt, wo die Autos umgestellt sind, wollen die Menschen ihr Geld 

woanders anlegen. Das Ergebnis: Jeden Herbst ist das Wohngebiet 

eine einzige, große Baustelle. Alle lassen ihre Häuser isolieren und 

die Heizungen tauschen, die Absatzprognosen der Industrie #14 

wurden weit übertroffen. Jeder will die Förderung für eine 

Wärmepumpe mitnehmen, #15 um im Winter ordentlich zu sparen. 

Denn die Wundergeräte brauchen nur kleine Mengen Strom oder 

Gas, die ja inzwischen ohnehin klimaneutral und zum Spottpreis zu 

haben sind. Damit ziehen sie das letzte bisschen Wärme aus der 

Winterluft und dem Erdboden und bringen es in unsere Häuser. #16 

Ähnlich wie ein Kühlschrank, der die letzten paar Grad Celsius aus 

dem Joghurt zieht und in die Küche abgibt – nur eben 

andersherum. Die Geräte sind die perfekte Alternative zu Kohle- 

und Ölheizungen, denn sie verwenden den sauberen Ökostrom und
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sauberes Windgas direkt – ohne schmutzige und verlustreiche

Verbrennung wie in einem Heizkessel.

Das Beste daran: Wir müssen uns überhaupt keine Gedanken mehr

ums Heizen machen. Anfangs war es etwas ungewohnt, nicht selbst

am Regler zu drehen, wenn draußen der erste Frost kommt. Aber

wir haben schnell gemerkt: Die Wärmepumpe ist das ganze Jahr

über auf 20–22 Grad Celsius eingestellt – und daran hält sie sich

strikt. Besser als wir das immer hinbekommen haben. Sobald es

draußen kälter ist, springt das Ding im Keller an, ohne dass wir

etwas mitbekommen. Und weil das Gerät die Wetterprognose aus

dem Internet studiert, heizt es einfach vor, wenn gerade mehr

Strom aus Windkraft zur Verfügung steht als am nächsten oder

übernächsten Tag. Durch die gute Isolation braucht das Haus 2

Tage, um von 22 auf 20 Grad Celsius abzukühlen. Wir speichern in

unserem Haus also nicht nur den Strom für dunkle Zeiten, das Haus

selbst ist auch der Wärmespeicher für die kalten Tage.

So hat es diesen Pfingstsonntag also endlich einen ganzen Tag lang

geklappt: Wer geheizt hat, verwendete Windstrom aus den letzten

Tagen. Wer die Waschmaschine angeschmissen hat, zog den Strom

aus dem Akku im Keller. Und wer die Eltern besuchen wollte, tankte

klimaneutrales Windgas direkt in der Garage – oder fuhr mit dem

Fahrrad.

Im Nachhinein sieht alles immer leichter aus als vorher. Und der

Tweet für den nächsten Meilenstein am 31. Dezember 2036 ist

schon geplant:

Dieser Artikel ist Teil unserer thematischen Suche nach Alternativen, um

das 2-Grad-Limit einzuhalten.
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Zusätzliche Informationen

*1 Nicht etwa, dass die Brennstoffe bald knapp würden: Vielmehr können wir

nur einen Bruchteil der Rohstoffe verbrennen, die noch vorrätig sind.

Sonst kommt es zu Stürmen, Dürren, Ernteausfällen und weiteren

Katastrophen. Umstände, unter denen an eine deutsche Wirtschaft wie wir

sie kennen, die viel vom Außenhandel lebt, nicht zu denken ist. Ab einer

Erwärmung von 4 Grad wäre ein großer Teil der Menschheit existenziell

bedroht.

*2 Im Dezember 2015 einigten sich 195 Staaten in Paris darauf, die

Klimaerwärmung möglichst auf unter 1,5 Grad Celsius zu begrenzen.

*3 Laut einer Studie (ab Seite 94) gibt es in Deutschland allein auf Dächern

noch Platz für Solarzellen mit einer Leistung von 150 Gigawatt. Dazu

kommen Freiflächen auf dem Boden, auf denen sich problemlos Anlagen

mit 143 Gigawatt Leistung installieren lassen. Macht in Summe 293

Gigawatt. Zum Vergleich: Alle heute in Deutschland betriebenen

Kraftwerke – Kohle, Gas, Atomkraft und Erneuerbare – leisten knapp 200

Gigawatt.

*4 Schon heute sind über 20 dieser Geräte in Betrieb, und es werden mehr.

Noch ist ihre Leistung allerdings zu gering, um den überschüssigen

Windstrom in großem Stil speichern zu können.

https://perspective-daily.de/article/25
https://perspective-daily.de/article/25
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/klima-und-luft/klimawandel/11420.html
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/klima-und-luft/klimawandel/11420.html
http://www.bbsr.bund.de/BBSR/DE/Veroeffentlichungen/BMVI/BMVIOnline/2015/DL_BMVI_Online_08_15.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.energy-charts.de/power_inst_de.htm
https://www.energy-charts.de/power_inst_de.htm
https://www.energy-charts.de/power_inst_de.htm
http://www.powertogas.info/power-to-gas/pilotprojekte-im-ueberblick/?no_cache=1
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*5 Dem vorhandenen Erdgas lassen sich zwischen 2% und 10% Wasserstoff

beimischen, dieses Erdgas-Wasserstoff-Gemisch lässt sich dann wie

herkömmliches Erdgas verwenden – etwa zum Kochen oder Heizen.

Alternativ lässt sich der Wasserstoff mit CO2 zu Methan verschmelzen,

dem Hauptbestandteil von Erdgas. Von diesem künstlichen und beim

Verbrennen klimaneutralen Methan lässt sich beliebig viel ins Erdgas-Netz

einspeisen. In Brennstoffzellen und in Gasturbinen lässt sich Wasserstoff

auch direkt verbrennen. Es gibt viele mögliche Kombinationen, aber

wichtig ist: Die im Gas gespeicherte Energie lässt sich monatelang

aufbewahren und dann wiederverwenden.

*6 Das Verfahren ist ein geschlossener Kreislauf. Bei der Herstellung wird

Wasser in Wasserstoff und Sauerstoff gespalten, bei der Verbrennung

vereinigen sich die beiden Atomsorten wieder zu reinem Wasser.

*7 Würden wir Deutschen all unseren Energieverbrauch mit Wasserstoff

decken, bräuchten wir gerade mal rund 13 Liter am Tag – und nach der

Verwendung steht das Wasser wieder zur Verfügung.

*8 Das gilt für die Summe aller Emissionen: Vereinzelt fahren noch Benziner

umher, deren CO2-Ausstoß wurde aber im selben Umfang durch

Methanisierung, also das Power-to-Gas-Verfahren, gebunden.

*9 Eine kurze Suchanfrage im Internet zu "neue Akkus" spuckt eine Vielzahl

an Meldungen über Durchbrüche in der Batterie-Forschung aus. Sucht euch

selbst eine raus …
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Quellen und weiterführende
Links

#1

-

Tweet von @sineuman

https://twitter.com/sineuman/status/731885353670414336

#2



Pressemitteilung zum Fehlalarm

https://www.agora-energiewende.de/de/presse/agoranews/news-deta

il/news/warum-es-am-pfingstsonntag-doch-keine-100-prozent-waren/

News/detail/

#3



Energiedaten des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie, Grafik

8, 2016

https://www.bmwi.de/BMWi/Redaktion/PDF/E/energiestatistiken-grafi

ken,property=pdf,bereich=bmwi2012,sprache=de,rwb=true.pdf

#4



Han Langeslag’s Artikel über »Blut-Öl«

https://perspective-daily.de/article/4

#5



Frederiks Artikel über Emissionshandel

https://perspective-daily.de/article/23

#6



Wikipedia-Eintrag zum Pariser Klimaabkommen

https://de.wikipedia.org/wiki/UN-Klimakonferenz_in_Paris_2015#Ergeb

nisse

#7



Beitrag des PV-Magazines zu Solarstrom-Preisen

http://www.pv-magazine.de/nachrichten/details/beitrag/solar-cluster-

-photovoltaik-heimspeicher-in-1-2-jahren-wirtschaftlich_100023073/

https://twitter.com/sineuman/status/731885353670414336
https://www.agora-energiewende.de/de/presse/agoranews/news-detail/news/warum-es-am-pfingstsonntag-doch-keine-100-prozent-waren/News/detail/
https://www.agora-energiewende.de/de/presse/agoranews/news-detail/news/warum-es-am-pfingstsonntag-doch-keine-100-prozent-waren/News/detail/
https://www.agora-energiewende.de/de/presse/agoranews/news-detail/news/warum-es-am-pfingstsonntag-doch-keine-100-prozent-waren/News/detail/
https://www.bmwi.de/BMWi/Redaktion/PDF/E/energiestatistiken-grafiken,property=pdf,bereich=bmwi2012,sprache=de,rwb=true.pdf
https://www.bmwi.de/BMWi/Redaktion/PDF/E/energiestatistiken-grafiken,property=pdf,bereich=bmwi2012,sprache=de,rwb=true.pdf
https://perspective-daily.de/article/4
https://perspective-daily.de/article/23
https://de.wikipedia.org/wiki/UN-Klimakonferenz_in_Paris_2015#Ergebnisse
https://de.wikipedia.org/wiki/UN-Klimakonferenz_in_Paris_2015#Ergebnisse
http://www.pv-magazine.de/nachrichten/details/beitrag/solar-cluster--photovoltaik-heimspeicher-in-1-2-jahren-wirtschaftlich_100023073/
http://www.pv-magazine.de/nachrichten/details/beitrag/solar-cluster--photovoltaik-heimspeicher-in-1-2-jahren-wirtschaftlich_100023073/
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#8



Studie über das Potenzial von Solarstromspeichern, 2015

https://pvspeicher.htw-berlin.de/wp-content/uploads/2015/05/HTW-B

erlin-Solarspeicherstudie.pdf

#9



Potenzialatlas der Agora-Energiewende, Seite 10, 2010

https://www.unendlich-viel-energie.de/media/file/319.Potenzialatlas_2

_Auflage_Online.pdf

#10



Studie über Potenzial der Altbatterien, 2016

http://www.bee-ev.de/home/presse/mitteilungen/detailansicht/bee-st

udie-alte-akkus-bergen-gewaltiges-speicherpotenzial/

#11

-

Die Vorteile von künstlichem Gas als Treibstoff

http://www.grueneautos.com/2015/12/deutsche-energie-agentur-erkla

ert-die-vorteile-von-power-to-gas-als-kraftstoff/

#12

-

Kosten und Einsparungen für die Umrüstung gängiger Modelle, ADAC

https://www.adac.de/_mmm/pdf/g-b-d-vgl_47097.pdf

#13



Infoblatt eines Anbieters von Gas-Zapf-Anlagen für zu Hause

http://www.brc.de/pdf/Phill.pdf

#14



Branchenstudie 2015 des Bundesverbandes für Wärmepumpen, ab Seite 28

http://www.waermepumpe.de/uploads/media/Branchenprognose_2015

_web.pdf

#15

-

Laufendes Förderprogramm für Wärmepumpen

http://www.bafa.de/bafa/de/energie/erneuerbare_energien/waermepu

mpen/

#16



Anschauliche Erklärung, wie eine Wärmepumpe funktioniert

http://www.waermepumpe.de/waermepumpe/funktionsweise/

https://pvspeicher.htw-berlin.de/wp-content/uploads/2015/05/HTW-Berlin-Solarspeicherstudie.pdf
https://pvspeicher.htw-berlin.de/wp-content/uploads/2015/05/HTW-Berlin-Solarspeicherstudie.pdf
https://www.unendlich-viel-energie.de/media/file/319.Potenzialatlas_2_Auflage_Online.pdf
https://www.unendlich-viel-energie.de/media/file/319.Potenzialatlas_2_Auflage_Online.pdf
http://www.bee-ev.de/home/presse/mitteilungen/detailansicht/bee-studie-alte-akkus-bergen-gewaltiges-speicherpotenzial/
http://www.bee-ev.de/home/presse/mitteilungen/detailansicht/bee-studie-alte-akkus-bergen-gewaltiges-speicherpotenzial/
http://www.grueneautos.com/2015/12/deutsche-energie-agentur-erklaert-die-vorteile-von-power-to-gas-als-kraftstoff/
http://www.grueneautos.com/2015/12/deutsche-energie-agentur-erklaert-die-vorteile-von-power-to-gas-als-kraftstoff/
https://www.adac.de/_mmm/pdf/g-b-d-vgl_47097.pdf
http://www.brc.de/pdf/Phill.pdf
http://www.waermepumpe.de/uploads/media/Branchenprognose_2015_web.pdf
http://www.waermepumpe.de/uploads/media/Branchenprognose_2015_web.pdf
http://www.bafa.de/bafa/de/energie/erneuerbare_energien/waermepumpen/
http://www.bafa.de/bafa/de/energie/erneuerbare_energien/waermepumpen/
http://www.waermepumpe.de/waermepumpe/funktionsweise/
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